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Drei fernere yoh Hrn. Dr. Fiilleborn entdeckte Yogelarten. 

Von Reichenow. 

Muscicapa fülleborni Rchw. n. sp. 

Oberseite bräunlichgrau, ähnlich dem Farbentone von M. 
aquatica , aber wenig grauer (bei letzterem ist der Ton etwas 
bräunlicher), Oberkopf dunkel gestrichelt (die Mittelteile der 
Oberkopffedern sind dunkelbraun); weisser Zügelstrich; Kehle 
und Bauchmitte wie Unterschwanzdecken weiss; übrige Unter¬ 
seite fahl graubraun; Unterflügeldecken blass gelbbräunlich; 
Schwingen schwarzbraun mit graubraunem Aussen- und weissem 
Innensaume; Schwanzfedern schwarzbraun ; Schnabel schwarz, 
Wurzel des Unterkiefers gelblich; Füsse schwarz. Lg. etwa 125, 
Fl. 64—65, Schw. 52, Schn. 10, L. 14 mm. 

Rupira IX. (Dr. Fülleborn). 

Serinus melanoclirous Rchw. n. sp. 

Oberseits dunkelbraun, Oberschwanzdecken etwas heller, 
Stirn weiss gestrichelt; unterbrochener bräunlichweisser Augen¬ 
brauenstreif, ein ebensolcher kurzer Strich unterhalb des Auges 
und ein Fleck an der Wurzel des Unterkiefers; die grossen und 
mittleren Armdecken mit etwas heller braunen Säumen, die 
Schwingen mit heller braunem Aussensanm; Unterseite auf weissem 
oder bräunlichweissem Grunde dunkelbraun gestrichelt, die Weichen 
graulich. Lg. etwa 160, Fl. 84, Schw. 70, Schn. 14, L. 20 mm. 

Ukinga (Dr. Fülleborn). 

Burnesia brunneiceps Rchw. n. sp. 

Kopf braun; Oberkörper und Flügeldecken mausgrau; ganze 
Unterseite und Uuterflligeldecken weiss, Weichen graubräunlich 
verwaschen; Schwingen schwarzbraun, aussen grau, innen weiss 
gesäumt; Schwanzfedern dunkel graubraun, mit Ausnahme der 
beiden mittelsten mit weissem Endsaume; Schnabel schwarz; 
Füsse hellbraun; Auge gelbbraun. Lg. etwa 135, Fl. 53 — 55, 
Schw. 60, Schn. 13, L. 20 mm. 

Rupira IX. (Dr. Fülleborn). 


Über einen neuen Begenpfeifer von Siidwestafrika. 

Von Reichenow. 

Dass an den Küsten Afrikas, die doch jetzt in ihrer ganzen 
Ausdehnung ziemlich gründlich erforscht sind, noch ein neuer 
Regenpfeifer entdeckt werden könnte, hätte man nicht für möglich 
gehalten, und doch ist auf der Fahrt der „Valdivia“, die unter Lei¬ 
tung von Professor Chun in den Jahren 1898 und 1899 zum Zwecke 
von Tiefseeforschungen den Atlantischen und Indischen Ocean 



